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Anfahrt aus Richtung Osten: 

mit dem Bus
Linie 1 oder 7 Richtung HB, mit Linie 1 am HB 
umsteigen auf Linie 7 Richtung Abtwil bis 
Haltestelle Waldacker

mit dem Auto 
Autobahn Richtung Zürich, Ausfahrt Kreuzbleiche, 
weiterfahren Richtung Westen bis Lachen, links 
abbiegen Burgstrasse, weiterfahren bis zur 
Fürstenlandstrasse, dort rechts abbiegen 
(Nur wenige Parkplätze verfügbar) 

REA2000
Zentrum für Reanimations-  
und Simulationstraining
Kantonsspital St.Gallen
Fürstenlandstrasse 100
CH-9014 St.Gallen

Telefon:   071 272 66 77
Telefax:  071 272 66 78
 
www.rea2000.ch / info@rea2000.ch
 

Anfahrt aus Richtung Westen:

mit dem Bus
Linie 7 Richtung HB, bis Haltestelle Waldacker

mit dem Auto
Autobahnausfahrt Winkeln 
Richtung St. Gallen, nach der 
Fürstenlandbrücke nach 300 m
rechts in die Fürstenlandstrasse 
abbiegen (Nur wenige 
Parkplätze verfügbar)   

Zürcherstrasse

Fürstenlandstrasse

Parkplätze finden Sie an der 
Zürcherstrasse gegenüber dem 

Schwimmbad Lerchenfeld. 

Parkplatz Kreuzbleiche 
mit dem Bus Linie 7 Richtung Abtwil 

bis Haltestelle Waldacker.

REA2000
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Kantonsspital St.Gallen
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Dienstleistungen Leben retten ... Sicherheit geben ...
In der Schweiz erleiden pro Jahr bis zu 10‘000 
Menschen einen plötzlichen Herzstillstand. Nur zwei 
Prozent der Betroffenen überleben. Helfen Sie mit, 
diese Quote deutlich zu verbessern. Lassen Sie sich 
in den Basismassnahmen der Reanimation (Basic Life 
Support BLS) schulen.

Besonders empfohlen wird diese Schulung 
Angehörigen von Risikopatienten nach einem 
Herzinfarkt oder mit Herzkranzgefässverengung sowie 
Personen, welche BLS beruflich benötigen oder in 
der BLS-Instruktion tätig sind. Angesprochen sind 
aber auch Laien. Das Zentrum für Reanimations- und 
Simulationstraining des Kantonsspitals St.Gallen 
bildet mit erfahrenen Experten Laien und Profis 
praxisnah in Reanimation aus. Die Kurse werden 
nach den Richtlinien des SRC (Swiss Resuscitation 
Council) durchgeführt und entsprechen den gültigen 
internationalen Empfehlungen der American Heart 
Association (AHA). Das Kantonsspital St.Gallen ist 
offizieller Vertragspartner (International Training 
Center) der AHA.

Das Zentrum für Reanimations- und 
Simulationstraining des Kantonsspitals St.Gallen 
fördert mit routinierten Trainern die eigene Sicherheit 
im Umgang mit kritischen Ereignissen. 
Das Simulationstraining wird nach den Prinzipien 
von TüPASS (Tübinger Patienten-Sicherheits und 
Simulations- Zentrum) des Universitätsklinikums 
Tübingen durchgeführt. Das Kantonsspital St.Gallen 
arbeitet mit TüPASS  zusammen und beteiligt sich am 
internationalen Netzwerk der CRM-Trainer. 

Crisis Resource Management (CRM) beinhaltet 
Techniken und Verfahren, um den Tücken des 
„Human Error“ zu entgehen. Es beinhaltet 
Verhaltensprinzipien, welche die Sicherheit durch 
Prävention und Bewältigung von kritischen 
Situationen (Notfall, Zwischenfall) erhöhen sollen.

Detaillierte Angaben finden Sie auf unserer Webseite 
www.rea2000.ch.

Kurse Kursinhalt

BLS	 AHA Basic Life Support

PBLS Pädiatrischer Basic Life Support, 
Reanimation bei Kindern, in 
Kombination mit Notfallsituationen

BLS AED Basic Life Support, Reanimation beim 
Erwachsenen mit Einbezug des AED

Erweiterter CPR ACLS-Algorithmen, Megacode Training

BLS AED Lehrer zweitägige Ausbildung für Profis zum CPR-
Lehrer

ACLS AHA Advanced Cardiovascular Life 
Support, erweiterte lebensrettende 
Sofortmassnahmen

PALS AHA Pediatric Advanced Life Support, 
erweiterte lebensrettende 
Sofortmassnahmen für Kinder

CRM Crisis Resource Management
 
•	 Attraktive Räumlichkeiten
•	 Modernste Technik, z.B. SimMan 3G
•	 Computergestützte Auswertung
•	 Individuelle Schulung und Beratung
•	 Training vor Ort
•	 „Train the Trainer“ 
•	 Alle Kurse auch als Refresher


